
Medienpaket GKV   |   Ihre Beschäftigten – Sie haben es in der Hand

1 | 2Kapitel 3 | Arbeitshilfe | 3_AH_01

3	 Checkliste
Einarbeiten und Unterweisen

Was ist wichtig? Ja Nein Beispiele/Bemerkungen Was ist noch zu tun?

Unterweisung bei der Einstellung (Erstunterweisung)

Haben Sie durch die Betriebsärztin/
den Betriebsarzt eine Einstellungsun-
tersuchung oder eine arbeitsmedizi-
nische Untersuchung für Fahr-, Steuer- 
und Überwachungstätigkeiten (G25) 
durchführen lassen?

Nicht verpflichtend

Sind Sie auf die Erstunterweisung der/
des neuen Beschäftigten vorbereitet?

Grundinformationen über
•	 Arbeitsstätte
•	 Arbeitsmittel
•	 Arbeitsorganisation
•	 Tätigkeit
•	 �Meldung von Mängeln am

Fahrzeug

Vermitteln Sie dem „Neuling“ wichtige 
Ansprechpersonen?

•	 Ersthelferin/Ersthelfer
•	 �Sicherheitsbeauftragte/

Sicherheitsbeauftragter

Führen Sie einen Betriebsrundgang 
durch?

Örtliche Gegebenheiten, wie  
Parkplatz, Umkleidemöglichkeiten, 
Kantine, Toiletten usw.

Sind die Beschäftigten über die  
Arbeits- und Ablauforganisation  
unterwiesen?

•	 Arbeitszeiten
•	 Arbeitsabläufe
•	 Arbeitsinhalte
•	 Meldung von Mängeln

Erfolgt die Einarbeitung für die Tätig-
keit als Fahrerin/Fahrer?

•	 Örtliche Gegebenheiten
•	 �Einarbeiten durch erfahrene

Kolleginnen bzw. Kollegen

Haben Sie den Flyer „Sicherheit geht 
vor“ ausgehändigt?

Informieren Sie die/den Beschäftigten
über das Verhalten im Notfall?

•	 Unfall, Brand
•	 Organisation der Rettungskette
•	 �Aushänge, Informationen im 

Fahrzeug (zusammengefasst in 
einer Mappe o. Ä.)

•	 Erste-Hilfe-Einrichtungen
•	 Verkehrssicherung bei Unfällen

Ist der/dem Beschäftigten der sichere 
und gesundheitsbewusste Umgang mit
•	 Arbeitsmitteln und
•	 �den zu transportierenden Gütern 

bekannt?

•	 Transportmittel
•	 Lkw
•	 Handhaben von Lasten
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→ Sie finden die Arbeitshilfe auch als Datei auf dem beiliegenden Stick oder als ausfüllbare Version unter www.bg-verkehr.de.
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